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Großherzoglich Badisches

MMcmschcs Promztal - Blatt.
Nro. 26. Dienstag den 10. May 1806.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgend « Personen etwa - zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der »

selben vorgeladen . — Au « dem
Oberamt Mahlberg ^

zu Kippenherm an die Jung GeorgGäns -

hirtschen Eheleute , auf DonnerStag den 9 . Juni
1808 vor der TheilungtCommission daselbst ;

zu Broggingen an Michael Süß , den
Becker , so sich dermalen in Mahlberg aufhält , auf
Mittwoch den 8 . Zun : 1808 Nachmittags 2 Uhr auf
der Gemeindsstube zu Mahlberg vor der TheilungS -
Cvmmission allda .

zu Wagenstatt an die Joseph En zischen
Eheleute , auf Mittwoch den 25 . Mai 1808 Vor .

mittag « 8 Uhr bey dem Großherzoglichen Revisorat
in Mahlberg . Aus dem

Oberamt Bischofsheim
zu Linx an den jünger « Bürger Michael

Arbogast , auf Dienstag den 24 . Mai i8c >8 in

Großherzoglicher Landschretberey zu Neufreystett .
AuS dem t

Oberamt Baden

zu HauenEberstein an die nach Rußland
«migrirenden Bernhard Hirth , Martins Sohn ,
Gregor Engler , Franz Welker , WendelHirth ,
Martin Hirth , Anton Anörr Wittwe , auf Mon
tag den 2Z . Mai 1808 in dem dasigen Wirths -
haus zum Adler ;

zu H au en Eberstein an den Bürger Leo.
pold Reiß , auf Montag den 32 . May 1808 in
dem Wirihshaus zum Adler ;

zu Balg an den Bürger Anton Ihle , dm

alten , auf Dienstag den 24 . May 1808 in dem

WirthshauS zum Hirsch allda . AuHdem

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung de« Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung folgenden Personen nichts ge¬
borgt oder sonst mit denselben kontrahirt werden .
AuS dem

Oberamt Lahr
von Friesenheim dem Philipp Roth ,

dessen Pfleger Joseph Glaser daselbst ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren LeibeSerben sollen binnen 9 Monaten sich bey
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekannten ,
nächsten Anverwandten wird ausgeliefert werden . —
Aus dem

Oberamt Pforzheim
von Spielberg der schon vor ungefähr 36

Jahren in die Fremde gegangene Bürgerssohn Jakob
Zwezig , dessen Vermögen in ungefähr 225 fl.
besteht .

Pforzheim . sErbvorladung . H Der Becker
Johann Philipp Fieß von Ellmendingen , welcher
schon seit 12 Jahren , ohne etwas von sich hören zu
lassen , von seinem Geburtsort entfernt ist, wird an¬
durch öffentlich aufgesordert , sich binnen 9 Monaten
um so gewisser hier vor Oberamt eintufinden , alS
man sonst sein dahier zurückgelassenes Vermögen von

724 fl . seinen Verwandten gegen Caucion verabfolgen
lassen wird . Pforzheim den n . April i8v8 .

GroßherzozlicheS Oberamt .

Offenburg . ^ Fahndung ^ Der wegen des
dritten gemeinen Diebstahls gefänglich eingezogene
und gerichllrch untersuchte , zugleich « in Vagadun -



denleben führende / unten beschriebene Kieftrknecht ,
Gottlob Weigel von Mensingen , im Großherzog -

llch Badischen Oberamt GochSheim , ist in der letzt

abgewichenen Nacht auS dem Gefängniß entwichen .
Alle Obrigkeiten werden daher ersucht , auf densel¬
ben fahnden / ihn auf Betreten anhalten zu lasse»/
und von seiner Arretirung Nachricht hieher zu er«

theilen . Offenburg den iz . April 1808 .
Großherzegliches Oberamt .

Signalement .
Gettlieb Weigel von Menstnge » / angeblich 42

Jahre alt , ein Kieferknecht , 5 Schuh 5 Zoll groß ,
runden , magern und gefalteten Angesichts , blaue

Augen , har am linken Auge einen etwas falschen Blick ,
kurz geschnittene schwarze , zum Lheil aber auch
graue Haare , gleiche Augenbraunen und Bart , kleine

Nase , mittelmäßigen Mund und rundes Kinn , .an
der linken Hand ist der Zeigefinger strupirt , trug bey
seiner Arretirung einen dunkelblauen tuchenen zerris¬
senen Rock , ein hellblaue - wollenes Leible , lange
leinene Hosen mit weißbeinenen Knöpfen , Stiefel
und einen dreyeckigten Hut .

Königsbach . sSchuldenliquidation .^ Alle

diejenigen , welche an den hiesigen Bürger und

Waldhornwirth Joseph Mall etwas zu fordern ha¬
ben , werden hierdurch . aufgefordert , eS am Dienstag
den 17 . Mai d I . auf hiesigem Rathhause bey
Strafe des Ausschlusses gehörig zu liquidiren .

Königsbach den 16 . April i 8oS >
Grundherrlich von St . Andre ' sches Staabsamt .

Königsbach . sSchuldenliquidation . jl rille

diejenigen , welche an den verstorbenen Bürger und

Bauern Jakob Wenj , Philipps S °hn dahier , et¬

was zu fordern haben , werden hierdurch aufgefordert ,
es am Montag den 16 . Mai d . I . Vormittags auf

hiesigem Rathhause bey Strafe des Ausschlusses ge,

hörig zu liquidiren .
Königsbach den 16 . April r8o8 .

Grundherrlich von St . Andre '
sches StaabSamt ,

Königsdach . fAustrittsvorladung .^ Her

ledige Bürgerssobn von hier , Georg Adam Seiler ,
ein Maurer , ist der Conscription halber ausgewi «

chen , und wird daher aufgefordert , binnen den

nächsten 3 Monaten sich dahier zu stellen , und we¬

gen seines Austritts zu verantworten , widrigenfalls

gegen ihn nach den Gesetzen wider ausgetretene
Unterthanen verfahren werden wird . Königsbach
den 16 . April 1808 .

Grundherrlich von St . Andre
'
sches

StaabSamt .
Rastatt . sSchuldenliquidatioiz . 3 Da sich

zur Vermögensmaffe deö verstorbenen Obristen von

Kaipf zur Zeit schon so viele und so beträchtliche
Forderungen einqefunden haben , daß eine Gant , bey
welcher die nicht privilegirten Gläubiger nichtS zu
hoffen haben , entstanden , auch der Gantprozeß be¬
reits erkannt ist , so wird der schon öffentlich be¬
kannt gemachte und auf den 26 . April d. .I . be¬
stimmt gewesene Liquidationstermin dieser und an¬
derer eingetcetener Umstände wegen auf Mittwoch
den 18 - Mai d . I . mit dem Anhang verlegt , daß
nach Verfluß desselben alle nachkommende Forderun¬
gen an die gedachte Masse werden abgewiesen wer¬
den . Rastatt den 16 . April 1808 .

Grvßherzogliches Garnison - - Auditorat .
Rastatt . sTestohlene Sachen .^ Den Zteir

Mai wurde dahier ein I4jähriger Mensch wegen va -

gantenleben und Diebstahl arretirt , man fand bey
ihm folgende Effecten :
1 ) zwey ganz weise feine mouselinene Nastücher mit

weisen Ränftchen , roth gezeichnet , mit den Buch¬
staben B . K ;

2) em dito gröberes mit weisen Ränftchen gezeichnet ;
Z) ein paar feine baumwollene gewobene Strümpfe ;

roth gezeubnet , mit den Buchstaben B. K. und
der Zahl W;

4 ) ein Paar dito gröbere ohne Zeichen ;
5) eine weise Kopskissenzieche von femem holländischem

Tuch ;
6 ) eine lederne Geldgurth ;
7) ein leinenes blau und weis gestreiftes Nastuch ;

Der Dieb gab an , daß er dies« Sache in der
Gegend von Oos aus einem ledernen Mantelsack , wel¬

cher hinten auf einer Chaise aufgepackt gewesen sey,
vermittelst Zerschneidung desselben auf offener Straße
entwendet .

ES wird dieses zu dem Ende öffentlich bekannt

gemacht , daß derjenige , welchem diese Effecten ent¬
wendet , oder wer sonst darüber nähere Auskunft zu
«rtheilen im Stande ist , sich bey Oberamt melden ,
oder sonstige Auskunft zu ertheilen habe . Rastatt
den 4 . May l8c >8 - Großherzogliche « Oberamt .

Rastatt . sJahrmarktsverlegung .^ Da we -

ren eingefallener übler Witterung der Rastatter Geok -

gü - Jahrmarkt nicht auf den 26 . April , wie bekannt

gemacht worden , hat abgehalten werden können ; so
wird nunmehr solcher auf Montag den 16 , diese- Mo »

natS abgehalten werden . Rastatt den 5 . May 1828 -
Oberbürgermeisteramt .

Nota .
In der Karlsruher Zeitung ist aus Derschen der Ab-

haltungstag dieses Jahrmarkts statt auf den
Mai , wie es heiße » soll , der ab . Mai gesetzt wor¬

den ; welches , allem Mißverständlich vorjubeugcn ,

auch in diesem Blatte bemerkt wird .



Bruchsal . ^ Landesverweisung . ^ Jakob
Faudi von Rietheim , Königlich Würtemberqischen
Oberamks Tuttlingen , welcher beym Oberamt Höch¬
berg m Inquisition gekommen , und sodann zur
Zuchthausstrafe verurtheilt wurde , ist wegen Ein¬
bruch und Diebstahl in dem Ort Denzlingen seit
dem 25 . April 1806 in dem hiesigen Zuchthause ge¬
fänglich verwahrt gewesen , und heute nach überstan¬
dener zweyjahriger Strafzeit wieder entlassen , und
des GroßherzogthumS Baden verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Pursche ist 27 Jahre alt , von Sta¬

tur stark gebaut , 5 Schuh Z4 Zoll groß , hat ein

länglicht runtes Gesicht , dunkelblaue Augen , mit

telmäßige , spitzige Nase , frische , etwas vollkom¬
mene Wangen , kleinen Mund , hellbraune Haare
und Augenbraunen , dergleichen Bart , spitziges
Kinn , gewöhnliche Stirne . Sein - bey der Ent¬
lassung angehabte Kleidung bestund in einem schwär ,

zen Zwilchrcck , weiß wollenen Brusttuch , schwarz
ledernen Hosen , Schuhen mit Riemen , weisen wol¬
lenen Strümpfen und einen dreyeckigten Hut .

Signatum Bruchsal den 25 . April 1808 .
Großherzoglich Badische Zuchthaus ,

Verwaltung .

Kauf - Anträge .
Bruchsal . s

'
Äbsteigung . sj In Gemäßheit

des Beschlusses Großherzcglicher Kammer zu Mann¬

heim vom 9 . April Nro . 2797 soll an dem neu zu erbau¬
enden Kirchenthurn zu Bauerbach sämmtliche Arbeit
am 18 . Mai l . I . Morgens 9 Uhr zu Bauerbach
öffentlich in Absteiqung mit Vorbehalt hoher Geneh¬
migung an den Wenigstnehmenden begeben werden ,
welches andurch mir dem Anfügen bekannt gemacht ,
wird , daß nur solche Meister , welche allschon Haupt -
Gebäude musterhaft aufgeführl haben , zur Abstei¬
gung werden angenommen werden . Liebhaber rönnen
den Plan und die Bedingnisse entweder bey Unterzeich ,

netem oder dem Großherzoqlichen Baumeister Schwarz
einschen . Bruchsal den 27 . April 1808 -

Friedrich Cassinone ,
Grvßherzoglicher Landvogt .

Buhlerthal . sVersteigerung .sl Berg - In .

spector Back im Buhlerthal ist gesonnen , sein zu
Altschweier an der Bühlot neu erbauteS Werk , beste¬
hend in einer dreystockigten Behausung , im untern
Stock eine holländische Oelmühle , ein Gang zum
Gerstenröllen , einer TabackSstampfe , Gerechtigkeit zu
einer Puder - und Starke -Fabnke , im zweiten Stock
4 Zimmer , 1 Auch « und I Speisekammer , und im

dritten Stock ebenso . Dann einem kesondern Ge¬
bäude , worinn ein Pferd - und Rindviehstall zu 5 biS
6 Stück Vieh , Schweinställe , Holzlager und Plaj
zu Aufbewahrung des erforderlichen Futters , sodann
drei Viertel Tauen Garten und Matten um das
Werk herum , einem Platz jenseits des Wasserbaues ,
worauf die Gerechtigkeit zu einer Hanfreibe ruht ,
welches niemalen Wassermangel leidet , und jederzeit
betrieben werden kann , auf dem Werk selbst freywillig
in öffentlicher Steigerung zu verkaufen , und hat
hiezu Mittwoch den i . Juni d. I . aasersehe ».

Dir etwaigen Liebhaber haben sich mit obrigkeik -

lichen Zeugnissen über ihr Vermögen und Aufführung
zu legitimiren , und sich erjagten TagS Vormittags
9 Uhr auf dem Werk selbst einzufinden . Auch
können allenfallsige Liebhaber das Werk täglich in Au¬
genschein nehmen , und einen Privatkauf machen »

Bühlerthal am 29 . April 1808 .
Back »

Pacht - Anträge u n d Verleihungen .
Stein , fSchaafweideverlechung . ] Da der

hiesige Fleckensschäferey - Bestand biS künftigen Mi¬
chaelistag zu Ende geht , so wird solcher bis Montag
den 16 . Mai d. I . Nachmittags um 2 Uhr mit
Oberamtlicher Genehmigung auf dem Rathhause da¬

hier anderweit in öffentlicher Steigerung an den
Meistbietenden verpachtet werden , und zwar untre
folgenden Bedingungen :
1 ) Nimmt der Bestand - Accord von Michaeli - iZO ?

an seinen Anfang , und dauert bis dahin iZn .
2) Hat der Beständer die bürgerliche Nutzneßung

wie jeder andere Bürger , indem er jährlich 3
Klafter Holz um den Macherlohn erhalt .

z) Hat derselbe freye Wohnung, Stallung zu Rin«
dervieh und Schaafstall .

4 ) Ungefähr \ Viertel Gemüßgarten .
5 ) Ungefähr 2 Viertel Wiesen .
6 ) Darf er 422 bis 450 Stück Schaafe hatten .
7) Hat er die 9t « Garbe Frucht , wo er pfercht , im

Winter , wie im Sommerfeld .
8) Har er von einem Bürgerschaaf 6 kr . , und von

einem Lamm Z Kreuzer Hüterlvhn .
9) Muß » der Beständer von seinen OrtSvorgesetzten

bey der Versteigerung ein Attestat über sein Ver¬

mögen und sonstiges bürgerliches Verhalten bey -

bringen , auch eine dem Bestand gemäße Camion
leisten .

Die allenfallstgen Pachtliebhaber haben sich also
an obgedachtem Tag um di « bestimmte Zeit an deiy
besagten Orte einzufinden .

Stein bey Oberamt de » $0, April J8°8*



Kottitlierzial - An zeigen .
Keuertheim . sBadankündigung .H Unter¬

zeichneter macht hiemit einem verehrten Publikum be¬
kannt , daß sein neu errichtetes Bad auf der Alb bey
Beuertheim bereits wieder in vollem Gang ist , und

bey gegenwärtig schöner und warmer Witterung schon '

stark frequentier wird . Nur bittet er um geneigte
Nachsicht und Entschuldigung , daß er auch bey allem
seinem Eifer und Willen , nothwendige und zweckmä¬
ßige Einrichtungen , und weitere Umgebungen damit

zu vereinigen , bis jetzt noch nicht so glücklich gewesen
ist , solche außführen zu können . Beuertheim den Z.
May 1828 . Andreas Marbe .

Dienst - Nachrichten .
Seine Kön . Hoheit haben unterm 4 . April d I .

gnädigst geruht , dem bisherigen PolizeySekretär Brieff
dahier den Tharacter und Rang alS PolizeyAssessor
nebst Sitz und Stimme in den geeigneten Fällen zu
ertheilen .

Dem Schulverweser Zkhler in Diersburg ist
dieser Schuldienst als Schullehrer übertragen worden .

Kirchenbuchs « Auszüge ^
Karlsruhe . sGebohrne .H Den 19 . April .

Ludwig Wilhelm Leonhard , Vat . Herr Leonhard
Andreas Lendorf , Mundkoch bey Jhro Hoheit Herrn
Markgraf Louis .

Den 19 , Gustav Friedrich , Vat . Herr Gott¬
lieb August Knittel , Special und Hofdiaconus .

Den 20 . Julius Karl Friedrich , Vat . Herr
Jakob Karl Emanuel Dobel , Grvßherzvgl . Kammer -

Registrator .
Den 24 . Heinrich Albert , Vat . Herr Philipp

Heinrich Holzmann , Großherzoglicher Geheimer
Referendar .

Den 2g . Karl August , Vat . Friedrich Kull ,
Baufuhrstallknecht in Gottsau .

fGestorbene .^ Den 19 April Martin Wilde¬
mann , Gemeiner der Großherzoglichen Leibgrena -

biergarde , alt 19 Jahre , starb am Brustfieber .
Den 20 . Sophie Hauqin , in Diensten bey

Herrn Oberhosmarrichall Marquis von Montperny ,
alt 70 Jahre , starb am Brustfieber .

Den 2t . Johann Friedrich , Vat . Andreas
Kraut , H ;ntersaß «n Klein Karlsruhe , alt 5 Jabre ,

Monat und 25 T . , starb an einer Nervenkrankheit .

Den 24 . Jungfer Wilhelmine Hartmann , Kam -
merjungfer bey Jhro Hoheit der Frau Markgräfin ,
alt 48 Jahre , starb am Brustfieber .

Den 24 . Sabine Katharine , geb . Seuf , Hrn . >
Michael Kastenbaders , Großherzeglichen Wagenmei - ' i
sters in Gottsau , Ehefrau , « lt 64 Jahre , 6 Men . <
und 22 Tage , starb am Zehrfieber .

Den 24 . Katharine Salome , geb . Langin ,
Ehefrau despensionirtinFeldwebelsChristophSchmidts ,
alt 42 Jahre , i Monat und u Tage , starb an der i
Brustentzündung . ;

Den 27 . Frau Karoline gebchrne Freyin von l

Jtle , verwittweke von Moser , alt 50 Jahre , starb
an der Brustentzündung . ^

Den 28 . Johannes Brandel , Bürger und
Straußwirth , alt 53 Jahre , 2 Monate und 14
Tage , starb am Zehrfieber .

Den 30 . Jungfer Louise Philippine Pfeifer ,
alt 52 Jahre , 1 Monat und 24 Tage , starb an
Entkräftung .

Den 1 . May . Herr Jakob Friedrich Rebele ,
Bürger und Kiefermcister , alt 60 Jahre , weniger
24 Tage , starb an der Brustentzündung .

In der hiesigen katholischen Gemeinde den 9ten
April . Marie Anne , des Herrn Kanzlisten
Veit Joseph Soliva Ehefrau , alt 49 Jahre , 3M0N .
starb an der Brustkrankheit .

Den n . Andreas Matousch , Wagenmeister
bey des Herrn Markgrafen Louis Hoheit , alt 65 Jahre ,
starb an der Brustkrankhelt .

Den 15 . Jakob Eckenbrecher , Werkmeister ii
der Griesbachischen TabacksFabrik , all 67 Jahre ,

Den iZ . Magdalene , des Pbilipv Jakob Zach -
mannS , Feilenhauers dahier , Ehefrau , alt 33 I .
20 Tage , starb am Steckflusse .

Den 16 . Karl Friedrich Bessert , Maurerund
Hintersaß in KleinKarlsruhe , alt 33 Jahre , ZMo «
nake und 17 Tage , starb an der Brustkrankheit .

Den 16 . Eleono >e Johanne M . Anne Katha¬
rine , Vat . Herr Johannes Wittmund , Schauspieler ,
alt 4 Jahre , 6 Monate , starb an der Ausz . hrung .

Den 17 . Kenrad Schönhar , Stückknecht da¬

hier , alt 19 Jabre , starb an der Brustkrankheit .
Den 19 . Georg Römich , Gemeiner von der

Großherzoglichen Leiogrenadiergarde , des Herrn
Obristlieutenant von Böcklin Compagnie , alt 22 I .

Z Monate , starb an der Wassersucht .

Karl » rühr , gehruckl in der Müllecschen Hofbuchdruckerey in der verlängerten H -rrengasse .


	[Seite 136]
	[Seite 137]
	[Seite 138]
	[Seite 139]

